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Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom Unser Zeichen Tel.-Durchwahl Fax-Durchwahl Datum 

Bä-Kra 1778-18 03.08.2022 

Antrag auf Förderung der Männer- und Jungenarbeit durch den Rhein-Sieg-Kreis 
ab 01.01.2023 und 01.01.2024 

Sehr geehrter Herr Liermann, 

zur Fortführung der Beratungstätigkeit im Bereich der Männer- und Jungenarbeit des 
SKM beantragen wir beim Rhein-Sieg-Kreis ab dem 01.01.2023 jährlich eine 0,5 Voll-
zeitstelle und ab dem 01.01.2024 eine weitere jährliche 0,5 Vollzeitstelle. 

Wir hatten bereits die Gelegenheit, unsere Arbeit sowohl im Jugendhilfeausschuss 
als auch im Ausschuss für Soziales und Integration vorstellen zu dürfen. Hierfür dan-
ken wir herzlich. 

Aktuell ist die Beratungsstelle für Männer und Jungen des SKM mit 1,5 VzÄ besetzt, 
deren Finanzierung sich wie folgt zusammensetzt: 

1 x 0,5 VzÄ bis 31.12.2022 (Fördergelder durch RheinEnergie Stiftung) 
1 x 0,5 VzÄ bis 31.12.2023 (Fördergelder durch Aktion Mensch) 
1 x 0,5 VzÄ bis 31.12.2024 (Landesmittel Täterarbeit durch MHKBG NRW) 

Die Fördergelder der „RheinEnergie Stiftung für Familien" sind als eine Anschub-
finanzierung befristet bis zum 31.12.2022 bewilligt worden. Der von der Stiftung ge-
förderte Bereich liegt auf dem Schwerpunkt Väter und ihre Kinder, im speziellen 
Söhne. Nach dieser Anschubfinanzierung benötigt der SKM finanzielle Unterstützung 
durch den Rhein-Sieg-Kreis, um die entstandene Lücke einer 0,5 VzÄ schließen und 
die Beratungsarbeit fortsetzen zu können. 

Die Fördergelder der Aktion Mensch sind bis 31.12.2023 befristet und ebenfalls als 
Anschubfinanzierung bewilligt worden. Eine Anschlussfinanzierung ist laut Aktion 
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Mensch nicht möglich. Daher benötigt der SKM ab dem 01.01.2024 eine weitere 0,5 
VzÄ, um auch die hier entstehende Lücke zu refinanzieren und der Vielzahl der hilfe-
und beratungsbedürftigen Männern gerecht zu werden. 

Seit dem 01.01.2022 bietet der SKM den Kurs „Training zur Vermeidung von häus-
licher Gewalt (TVhG)" für männliche, erwachsene Gewalttäter an. Der Kurs wird im 
Rahmen der „Täterarbeit Häusliche Gewalt" mit einer 0,5 VzÄ durch das „Ministerium 
für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen 
(MHKBG)" für drei Jahre bis 31.12.2024 finanziert. Bei dieser Finanzierung ist mit ei-
ner Fortführung der Fördermittel zu rechnen. 

Bis zum 30.06.2022 haben insgesamt 278 Männer und Jungen im Alter von 14 - 79 
Jahren die Beratungsstelle kontaktiert bzw. aufgesucht: 
• 64 männliche Opfer von häuslicher Gewalt, die durch die Kreispolizeibehörde 

Siegburg an die Beratungsstelle vermittelt wurden; 
• 76 männliche Täter von häuslicher Gewalt, die im Rahmen von Schutzkonzepten 

durch die (Kreis-)Jugendämter bzw. durch Auflagen von Amtsgerichten an den 
SKM vermittelt wurden oder sich eigeninitiativ an die Beratungsstelle gewandt 
haben; 

• 68 Männer, die in ihrer Partnerschaft mit Beziehungsprobleme konfrontiert waren 
und 

• 127 Väter mit Themen wie z. B. Entwicklung der eigenen Vaterrolle, Erziehungs-
fragen u.a. in Trennung, Scheidung, Umgang mit dem Jugendamt und der (Ex)-
Partnerin. 

Inhaltlich ging es in den Beratungsgesprächen überwiegend um folgende Themen: 
• Vaterschaft und Erziehung, 
• Beziehungsprobleme, 
• Gewalt (Täter/Opfer), 
• Einsamkeit, 
• Depression, 
• Trennung und 
• Scheidung. 

Aufgrund der hohen und stetig steigenden Nachfrage nach Beratungsgesprächen 
von „Mann-zu-Mann" und der nur begrenzt zur Verfügung stehenden Beratungs-
plätze im Rhein-Sieg-Kreis wurde 2021 eine Warteliste eingeführt, auf der ständig bis 
zu 15 Männer und Väter auf einen Ersttermin warten. Die Wartezeit auf einen Bera-
tungsplatz beträgt in der Regel zwischen 6 - 10 Wochen. 

Ohne die weitere Finanzierung durch den Rhein-Sieg-Kreis ist die Fortführung der 
Beratungsstelle für Männer und Jungen unmöglich. Es wird dann im gesamten 
Rhein-Sieg-Kreis an einer fachadäquaten Beratungsstelle für Männer und Jungen 
fehlen, die sich den geschlechtsspezifischen Sorgen und Nöten von Männern widmet 
und Männer dabei unterstützt, Handlungswege aus Not- und Krisensituationen 
heraus zu entwickeln. 
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Wir schlagen vor, dass sich der Bereich der Jugendhilfe und der Bereich des Sozialen 
jeweils zur Hälfte beteiligen. Dies würde für 2023 je eine viertel Stelle und ab 2024 je 
eine halbe Stelle pro Fachbereich bedeuten. 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihren positiven Bescheid und verbleiben 

m reundlichen Grüßen 

Monika Bähr 
Vorstandsvorsitzende 

Anlagen 
Jahresmagazin SKM 2021 
Jahresbericht Männerberatung und Arbeit mit Vätern und Söhnen bis 31.12.2021 
Halbjahresbericht bis 30.06.2022 - Teilgebiet Arbeit mit Vätern und Söhnen 

Ein gleichlautendes Schreiben erhält: 
Frau Schlich/Leitung Jugendamt 

Eine Kopie des Antrages erhalten per E-Mail: 
CDU-Fraktionsgeschäftsstelle (kontaktecdu-fraktion-rsk.de) 
Die Linke-Kreistagsfraktion (linke@rhein-sieg-kreis.de) 
FDP-Fraktionsgeschäftsstelle (fdp(rhein-sieq-kreis.de) 
Grüne Kreistagsfraktion (info©gruene-fraktion-rhein-sieg.de) 
SPD-Fraktionsgeschäftsstelle (spd©rhein-sieg-kreis.de) 
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